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[bookmark: OLE_LINK3][bookmark: OLE_LINK15][bookmark: OLE_LINK4][bookmark: OLE_LINK16][bookmark: OLE_LINK17]Mehr Flexibilität beim Schalten in KNX Installationen
Gira REG Schaltaktoren für KNX erleichtern Installation und Projektierung

[bookmark: OLE_LINK19][bookmark: OLE_LINK18]Radevormwald, 9. November 2026. Mit den neuen REG Schaltaktoren für KNX erweitert Gira sein Portfolio für das Schalten von Beleuchtung, Steckdosen und weiteren elektrischen Geräten in Wohn- und Zweckgebäuden. Die insgesamt zwölf Varianten mit zwei bis 24 Kanälen und Ausführungen für 10 oder 16 Ampere lassen sich gezielt auf individuelle Anforderungen abstimmen. Das einheitliche Bedien- und Anschlusskonzept, die kompakte Bauform und Neuerungen bei der Parametrierung vereinfachen die Installation und Inbetriebnahme. Die REG Schaltaktoren sind ab sofort verfügbar.

Ob mit 10 Ampere für kleinere Lasten wie Deckenbeleuchtungen oder 16 Ampere für höhere Lasten wie Steckdosen: Alle Gira REG Schaltaktoren für KNX folgen demselben Bedienkonzept. Je nach Kanalanzahl sind die Geräte zwischen zwei und zwölf Teilungseinheiten breit.

Übersichtliche Bedienung und einfache Funktionsprüfung
Jeder Schaltkanal hat eine eigene Bedientaste und eine Status-LED. Diese sind zusammen mit der jeweiligen Anschlussklemme in einer Flucht angeordnet, sodass sich einzelne Kanäle auch bei größeren Aktoren eindeutig zuordnen lassen. Über die manuelle Bedientaste können Elektroinstallateure jeden Kanal direkt am Gerät schalten und bereits während der Installation die Verdrahtung und Funktion überprüfen. Die Handbedienung lässt sich zusätzlich über die Engineering Tool Software (ETS) konfigurieren und im Normalbetrieb über den KNX Bus beeinflussen oder bei Bedarf sperren.

Vereinfachte Parametrierung mit der Xpress-Konfiguration
Die Xpress-Konfiguration in der ETS reduziert den Parametrierungsaufwand bei wiederkehrenden Standardanwendungen. Dabei werden die Ausgänge vordefinierten Anwendungsfällen zugeordnet und müssen nicht jeweils ganz neu parametriert werden. Für projektspezifische Anforderungen lassen sich eigene Vorlagen erstellen und die Option „Individuell“ bietet weiterhin den vollen, detaillierten Parameterumfang.



Einfachere Projektierung mit Smart Linking
Ergänzend unterstützen die REG Schaltaktoren Smart Linking ab ETS 6.5.0. Darüber lassen sich KNX Geräte auf Funktionsebene per Drag-and-Drop miteinander verknüpfen, etwa die Kanäle eines Tastsensors und eines Schaltaktors. Smart Linking schlägt dafür die passende Funktion vor und legt die erforderlichen Gruppenadressen automatisch an. Das reduziert den manuellen Projektierungsaufwand und hilft, Zuordnungsfehler zu vermeiden. Die Kontrolle bleibt beim Systemintegrator. Die Funktion ist herstellerübergreifend innerhalb des KNX Standards nutzbar.

Alle REG Schaltaktoren unterstützen KNX Secure und erfüllen unterschiedliche Projektanforderungen im Wohnbau und in gewerblichen Gebäuden zu einem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis. Die Gerätesoftware ist zudem updatefähig.

Weitere Informationen gibt es unter partner.gira.de.

***
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Bildunterschrift
Die Gira REG Schaltaktoren für KNX sind in zwölf Varianten mit bis zu 24 Kanälen erhältlich. Das einheitliche Bedien- und Anschlusskonzept und die direkte Handbedienung mit Status-LED pro Kanal erleichtern die Installation und Funktionsprüfung im Verteiler. (Foto: Gira)


***

[bookmark: OLE_LINK8]„Wir sind die mit den Schaltern …, aber auch noch so viel mehr“ – über Gira
Die Gira Giersiepen GmbH & Co. KG (www.gira.de) mit Sitz in Radevormwald zählt zu den führenden Komplettanbietern intelligenter Systemlösungen für die elektrotechnische und vernetzte digitale Gebäudesteuerung. Mit seinen zahlreichen Entwicklungen prägt und beeinflusst das Familienunternehmen seit seiner Gründung im Sommer 1905 die Welt der Elektroinstallation und Gebäudesteuerung. Der zukunftsträchtigen Entwicklung zu intelligent vernetzten Smartbuilding-Systemen und zur Digitalisierung von Gebäuden hat Gira als Smartbuilding-Pionier der ersten Stunde mit vielfältigen Innovationen wie etwa dem Gira HomeServer von Beginn an maßgebliche Impulse gegeben. Dabei stehen Gira Produkte und Lösungen für deutsche Ingenieurskunst, für Qualität „Made in Germany“, für nachhaltige Prozesse bei ihrer Herstellung und einen möglichst umwelt- und ressourcenschonenden Betrieb, für Perfektion in Form und Funktion – vor allem aber dafür, dass sie den Menschen das Leben ein Stück einfacher, komfortabler und sicherer machen. Nicht umsonst finden Schalter, Steuerungs-, Kommunikations- und Sicherheitssysteme von Gira heute in rund 40 Ländern Anwendung, etwa in der Hamburger Elbphilharmonie, im Olympia-Stadion in Kiew, im Stephansdom in Wien und im Banyan Tree Hotel in Shanghai. Zur Gira Gruppe gehören darüber hinaus die Tochtergesellschaft Stettler Kunststofftechnik in Burgwindheim und seit 2022 das britische Unternehmen Wandsworth in Woking sowie die Beteiligungen am Elektronikspezialisten Insta in Lüdenscheid und am Softwareunternehmen ISE in Oldenburg. Zusammen erwirtschaften damit ca. 1.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen Jahresumsatz von 390 Millionen Euro (2025).


***

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Pressestelle Gira, c/o zeron GmbH / Agentur für PR & Content
Anna Stoffelen & Nina Schönfeld
Erkrather Straße 234a, 40233 Düsseldorf
Fon +49 (0) 211 8892150-34, E-Mail: presse-gira@zeron.de
[image: ]
image1.png
isssse 000 O

e @
M Y LI ) ®





image2.png
GIRA

Smart Building.

Smart Home.
Smart | ife




image3.jpeg
Gira Giersiepen GmbH & Co.KG

DahlienstraRe | 42477 Radevormwald | Postfach 1220 | 42461 Radevormwald | Deutschland | Tel. +49 2195 602-0 | Fax +49 2195 602-191 |
www.gira.de | info@gira.de | Handelsregister: AG Koln HRA 16352 | Pers. haft. Gesellschafterin: GAV Management GmbH | Handelsregister:
AG Koln HRB 50479 | Geschaftsfihrer: Dipl.-Ing. Christian Feltgen | Dipl.-Wirtsch.-Ing., MBA Hanno Froese | Dipl.-Betriebsw. Dominik Marte |
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Sebastian Marz | Weitere Presse-Informationen unter: www.presse.gira.de




